
NR. 623/2014 | 09. Oktober 2014

IMPRESSUM
HERAUSGEBER CHRISTINE LAMBRECHT, MDB REDAKTION ALBRECHT VON WANGENHEIM
TELEFON (030) 227-522 82 / (030) 227-511 18
E-MAIL PRESSE@SPDFRAKTION.DE

TEXT KANN IM INTERNET UNTER WWW.SPDFRAKTION.DE ABGERUFEN WERDEN.

Deutsche Teilnahme an den Weltspielen der
Organtransplantierten gesichert

Petra Hinz, zuständige Berichterstatterin;
Michaela Engelmeier, sportpolitische Sprecherin:

Der  Haushaltsausschuss  hat  heute  erste  inhaltliche  Änderungen am
Regierungsentwurf 2015 für den Bereich des Bundesministeriums für
Gesundheit  vorgenommen.  Auf  Initiative  der  SPD-Bundestagsfraktion
stehen  für  die  Reisekosten  der  deutschen  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmer  der  Word  Transplant  Games  bis  zu  50.000  Euro  bereit.

„Alle zwei Jahre finden die World Transplant Games in einem anderen Land
statt. Im August des kommenden Jahres werden sie in Argentinien durchgeführt.
Auf Initiative der SPD-Bundestagsfraktion stehen nun für die Reisekosten des
deutschen Teams bis zu 50.000 Euro bereit.

Unser Einsatz für die Bedürfnisse der Sportlerinnen und Sportler lohnt sich. Wir
ermöglichen, dass sich unsere Delegation mit anderen begeisterten
Sportlerinnen und Sportlern aus der ganzen Welt im Wettkampf messen kann.
Das ist ein wichtiges Zeichen für die Inklusion und das Engagement im Sport.
Zudem ist es ein wichtiges Signal für die Bereitschaft zur Organspende.

Gemeinschaft, Hilfsbereitschaft und Solidarität sind mit dem Sport eng
verbunden. Mit der Unterstützung der Delegation für die Weltspiele geben wir
einen Anstoß, über Organspende und Hilfsbereitschaft nachzudenken. Wir
wollen das Thema Organspende nicht nur auf der abstrakten Ebene halten,
sondern den Menschen zeigen, was durch ein gespendetes Organ möglich ist.
Noch immer reichen die Zahlen von ausgefüllten Organspendeausweisen leider
nicht aus. Wenn sich durch diese Aktion mehr Menschen für einen
Organspendeausweis entscheiden und damit auch nur ein Leben mehr gerettet
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werden könnte, wäre das ein großer Erfolg.

Mit unserer Initiative möchten wir auch den vielen Vereinen und Sportverbänden
danken und ihre Leistung und Arbeit anerkennen, ohne die so vieles nicht
möglich wäre. Dazu zählen der Verein Sportler für Organspende, die Stiftung der
Deutschen Sporthilfe sowie zahlreiche kleine Vereine in Ländern und
Kommunen, die fantastische Aktionen für Sport und Gesundheit durchführen.“
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